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Anfrage gemäß § 28 GO - ANF/1725/2023 - Fahrradabstellplätze

Sehr geehrte Frau Wagener,

zu Ihrer Anfrage nehmen wir wie folgt Stellung:

„In den letzten Jahren kommen zunehmend sowohl Beschäftigte der Stadtverwaltung als 
auch erfreulicherweise immer mehr Schülerinnen und Schüler sowie Mitglieder der 
Lehrkörper mit dem Fahrrad zu ihrer Arbeitsstelle bzw. zur Schule."

Frage 1:
Wie viele Fahrradabstellplätze gibt es an den jeweiligen kommunalen Liegenschaften, 
beginnend bei den kommunalen Kindertagesstätten über Schulen bis zu den einzelnen 
Außenstellen der Stadtverwaltung?

Antwort:
Folgende Fahrradabstellplätze gibt es an kommunalen Liegenschaften:
Fahrrad- und Rollerabstellanlagen an Gießener Schulen und Kindergärten

Abstell- überdachte 
platze Plätze

Roller- 
parker

Summe

Brüder-Grimm GrS Schule 8 60 68
Brüder-Grimm IGS Schule 132 132
Georg-Büchner-Schule Schule 67 22 16 105
Goetheschule Schule 32 36 68
Lindbachschule Schule 20 22 42
Grundschule Rödgen Schule 13 13
Grundschule West Schule 48 48
Käthe-Kollwitz-Schule Schule 14 70 84
Kleebachschule Schule 6 6
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Ludwig-Uhland Schule 16 7 120 143
Pestalozzi GrS Schule 84 24 108
Sandfeldschule Schule 20 12 51 83
Weiße Schule Schule 18 33 51
Alexander v. Humboldt Schule 16 36 52
Friedrich Ebert-Schule Schule 18 78 96
Korczakschule Schule 48 48 96
Gesamtschule Ost IGS Schule 376 10 386
Herderschule Schule 18 104 122
La ndgraf-Ludwig-Sch u le Schule 190 190
Liebigschule Schule 230 230
Ricarda-Huch 1+2 Schule 123 59 182
Albert-Schweitzer Schule 28 28
Helmut-v.-Bracken Schule 17 17
Aliceschule Schule 52 52
WirtaO "D" Schule 25 25
WirtaO "A+C" Schule 47 47
Max Weber-Schule Schule 22 22
Theodor Litt-Schule Schule 48 48
VHS Bildung 10 14 24
Musikschule Bildung 12 12
Jokus Jugendeinrichtung

■
52 52

Jugendtreff FES Jugendeinrichtung 8 8
Turnhalle TL

L Sportstätte 20 20
Turnhalle Wieseck Sportstätte 26 26
Kita Krofdorfer Str. Kita 6 6
Kita Heinrich Will Kita 5 5
Kita Allendorf Kita 0 0
Kita Lützellinden Kita 6 6
Kita Eichelbaum Kita 5 5
Kita Holbeinring Kita 4 9 13
Kita Gießenerstr. Kita

............
0

................ ’
0

Kita Rödgen Kita 10 10
Kita Märchenland Kita 5 5
Kita Hoher Rain Kita 4 4
Kita Alter Wetzl. Weg Kita 0 0
Gartenamt Stadtverwaltung 8 8
Jugendamt Stadtverwaltung 28 28

1....................... . ...................... Summe 1.833 408 499 2.740
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Frage 2:
Wie viele dieser Abstellplätze befinden sich in den jeweiligen Gebäuden (Fahrradkeller 
und/oder ähnliches) oder sind überdacht?

Antwort:
Eigenständige Abstellplätze in den Gebäuden sind der Verwaltung nicht bekannt, was 
nicht ausschließt, dass im Einzelfall Räumlichkeiten wie Keller, Garagen oder 
Nebengebäude auch zum Abstellen von Fahrrädern genutzt werden.
Die überdachten Abstellanlagen sind unter 1. aufgeführt.

Frage 3:
Wo gibt es wie viele individuell zu nutzende abschließbare Fahrradboxen?

Antwort:
Individuelle Fahrradboxen mit Einzelschließung sind nicht vorhanden. An der Liebigschule 
gibt es eine Sammelschließanlage mit zurzeit ca. 1 2 Abstellplätzen, an der Ricarda-Huch- 
Achule eine Sammelschließanlage mit 28 Stellplätzen.

Frage 4:
Welche Gebühren werden für die Nutzung erhoben?

Antwort:
Es werden keine Gebühren erhoben.

Frage 5:
Wo gibt es wie viele Lademöglichkeiten für Fahrräder?

Antwort:
Eigenständige Lademöglichkeiten sind nicht vorhanden. Ein konkreter Bedarf ist der 
Stadtverwaltung nicht bekannt. Die üblichen Pendlerwege sind in der Regel durch ein 
nächtliches Laden zuhause abdeckbar. Öffentliche bzw. halböffentliche Ladestationen sind 
aufgrund nicht-genormter Ladegeräte und -Stecker, dem notwendigen Diebstahlschutz und 
der notwendigen Stromversorgung aufwändig in Erstellung und Betrieb. In der Praxis werden 
im Einzelfall zumeist unbürokratische Lösungen für gelegentliches Nachladen gefunden

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Wright 
Bürgermeister




